
Bibelzitate die berühren! 

Hier findest du den passenden Taufspruch… 
 

 

Die Liebe hört niemals auf.  

1.Korinther 13,8 

 

[…] [Die Liebe] erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet alles. 

1.Korinther 13,7 

 

Weil du so wert bist vor meinen Augen, wirst du auch herrlich sein, und weil ich 

dich lieb habe.  

Jesaja 43,4 

 

Siehe ich bin bei dir und will dich behüten, wohin du auch ziehst.  

1.Moses 28,15a 

 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mich. 

Psalm 139,5 

 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich bei deinem Namen gerufen: Du bist 

mein. 

Jesaja 43,3 

 

Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein. 

1.Moses 12,2 

 

Wir danken dir, dass du so wunderbar gemacht bist. Wunderbar sind deine 

Werke, das erkennt meine Seele. 

Psalm 139,14 

 

Du zeigst mir den Weg zum Leben. Dort, wo du bist, gibt es Freude in Fülle. 

Psalm 16,11 

 

Alles ist erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist erlaubt, aber nicht 

alles baut auf. Niemand suche das Seine, sondern was dem anderen dient. 

1.Korinther 10,23-24 

 

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen 

Wegen. 

Psalm 91,11 

 

Kinder sind Geschenke des Herrn: Wer sie bekommt, wird damit reich belohnt. 

Psalm 127,3 



 

Behüte dein Herz mit allem Fleiß, denn daraus quillt das Leben. 

Sprüche 4, 23 

 

Es gibt verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist. […] Und es sind 

verschiedene Kräfte; aber es ist ein Gott, der da wirkt alles in allen. 

1.Korinther 12, 4 und 6 

 

Dies alles aber wirkt derselbe eine Geist und teilt einem jeden das Seine zu, 

wie er will. 

1.Korinther 12,11 

 

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die 

größte unter ihnen. 

1.Korinther 13,13 

 

Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe eifert nicht, die Liebe treibt 

nicht Mutwillen, sie bläht sich nicht auf, sie verhält sich nicht ungehörig, sie 

sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbitten, sie rechnet das Böse nicht zu, 

sie erfreut sich nicht über die Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der 

Wahrheit; […]. 

1.Korinther 13, 4-6 


